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Das Tocqueville Forum wurde im April 2016 von der Maecenata Stiftung ge-

gründet, nachdem jahrelange Bemühungen, gemeinsam mit anderen Wissen-

schaftseinrichtungen in Berlin ein Zentrum für Zivilgesellschaft oder Zivilge-

sellschaftsforschung zu gründen, fehlgeschlagen waren.  

Die Zivilgesellschaft, in Deutschland erst in den vergangenen Jahren als Arena 

mit gemeinsamen und unterscheidbaren Merkmalen erkannt, braucht mehr 

denn je Unterstützung, um als eigenständige Arena in der Gesellschaft in ihrer 

Vielfalt gesehen und anerkannt zu werden. Es geht dem Forum einerseits da-

rum, wissenschaftliche Ergebnisse verbreiten zu helfen, andererseits, zur Er-

mittlung von Bedarfen beizutragen und die Zivilgesellschaft unter demokra-

tietheoretischen Aspekten zu stärken. 

Besonders dringend erscheint die Vernetzung unterschiedlicher Ansätze. Hier 

geht es vor allem um das Ermöglichen von Dialogen, beispielsweise zwischen 

zivilgesellschaftlicher Forschung und Praxis – aber auch zwischen Zivilgesell-

schaft, Politik und Wirtschaft. Von ebenso großer Bedeutung ist der Zugang zu 

Informationen.   

An der Schnittstelle zwischen Wissenschaft, Praxis und Politik will daher 

das Tocqueville Forum: 

▪ Praxis und Forschung zur Zivilgesellschaft durch Unterstützungs-

dienste und Diskurse stärken, 

▪ im offenen Austausch bereichsübergreifend Bedarfe ermitteln, 

▪ gemeinsam bereichs- und disziplinübergreifend praktische Lösungs-

vorschläge für aktuelle Probleme erarbeiten, 

▪ einen Reflexionsraum für tatsächliche und potentielle Betätigungs-

felder, Funktionsweisen und Dynamiken der Zivilgesellschaft bieten, 

▪ Themen, die für die Entwicklung und innere Stärkung der Zivilgesell-

schaft wichtig sind, in den allgemeinen politischen, öffentlichen und 

wissenschaftlichen Diskurs hineintragen. 

 

Unterschiedliche Projektformate sollen prozessorientiert, wo immer möglich 

mit Kooperationspartnern und auch auf europäischer und globaler Ebene 

erprobt werden. Erarbeitete Ergebnisse und Policy-Empfehlungen werden 

der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt.  

Das Projekt sucht ausdrücklich Zusammenarbeit und Vernetzung. Einzelpro-

jekte werden wo immer möglich in Kooperation mit anderen Einrichtungen 



 

durchgeführt. Das Programm beteiligt sich an Gemeinschaftsvorhaben und 

internationalen Kooperationen. 

Die Maecenata Stiftung hat dem Tocqueville Forum folgende bereits beste-

hende Einrichtungen der Stiftung zugeordnet: 

▪ die Maecenata Bibliothek, mit rund 15.000 Medieneinheiten die 

größte Fachbibliothek zum Themenfeld Zivilgesellschaft, Bürgeren-

gagement, Philanthropie und Stiftungswesen im deutschsprachigen 

Raum. Sie steht der Öffentlichkeit zur Nutzung zur Verfügung, 

▪ Intensivseminare zu Zivilgesellschaft und Stiftungswesen: Die In-

tensivseminare richten sich an haupt- und ehrenamtliche Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter in Stiftungen, Vereinen, Verbänden und ande-

ren zivilgesellschaftlichen Organisationen, Unternehmen und Behör-

den sowie an potentielle Stifterinnen und Stifter, den wissenschaftli-

chen Nachwuchs, Studierende aller Fachrichtungen, Journalistinnen 

und Journalisten sowie Neugierige aller Art. Neben der Vermittlung 

von Kenntnissen und Erfahrungen geht es auch um die Klärung von 

speziellen Fragen der Teilnehmenden und den Austausch zwischen 

ihnen. 

 

Die Stiftung finanziert dieses Programm im Wesentlichen, ist aber zur Durch-

führung von Projekten dringend auf projektgebundene Zuwendungen von 

Stiftungen sowie privaten und öffentlichen Zuwendungsgebern angewiesen. 

Außerdem werden einzelne Arbeitsprojekte im Tocqueville Forum gemacht, 

zuletzt (von 2018-2021) das internationale Projekt Philantrophy.Insight.  

Das Tocqueville Forum ist ein Programm der Maecenata Stiftung, München, 

eines unabhängigen Think Tanks zum Themenfeld Zivilgesellschaft, Bür-

gerengagement, Philanthropie und Stiftungswesen. Sie wurde 2010 errichtet 

und seit 2011 sind alle Maecenata-Aktivitäten unter ihrem Dach vereint. Die 

Stiftung verwirklicht ihre satzungsgemäßen Zwecke auch durch vier weitere 

Programme:   

▪ das Maecenata Institut für Philanthropie und Zivilgesellschaft, 

▪ das Programm Transnational Giving, 

▪ das Programm Europa Bottom-Up 

▪ das Programm MENA Study Centre). 
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